
Angst um die Wirtschaft: Wie viel
Schuld haben die Grünen? Fritz
Vahrenholt gegen Erik Marquardt
geschrieben von AR Göhring | 4. November 2022

Großkonzerne und viele deutsche Mittelständler blicken düster in die
Zukunft: explodierende Energiekosten, unsichere Weltmärkte und stetig
steigende Umweltauflagen, bereiten den Konzernlenkern große Sorgen.

Nicht nur die BASF plant eine massenhafte Verlagerung von Arbeitsplätzen
ins Ausland. Läßt die Politik die Industrie und den Mittelstand im Regen
stehen? Wie können wir die eigene Wirtschaft beflügeln?

Darüber diskutieren im BILD-TV-Talk „Die richtigen Fragen“ diese Gäste:

– Fritz Vahrenholt

– Helmut Markwort (Publizist)

– Erik Marquardt (beruflos, EU-Abgeordneter DIE GRÜNEN)

– Jana Schimke (CDU-Politikerin)

– Oliver Helldörfer (Metzger)

„Grüne“ Profite können nur steigen,
wenn die Freiheiten der Bürger
sinken
geschrieben von AR Göhring | 4. November 2022

von J.B. Shurk und Daniel Heiniger bei Gatestone

Auf freien Märkten besitzen die gekauften und verkauften Waren einen
wahrgenommenen Wert. Wenn sich Käufer und Verkäufer auf einen Preis für
ein beliebiges Produkt einigen, kommt es zu einem „Meeting of the minds“
(Begegnung der Köpfe).

Der Wert eines jeden natürlichen Rohstoffs ist proportional zu seiner
Knappheit. Je mehr es davon gibt und je leichter es zu beschaffen ist,
desto weniger Wert hat es. Ein Händler, der gewöhnliche Steine verkauft,
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kann nicht davon leben, wenn sein Produkt überall auf dem Boden frei zu
finden ist. Handelt er jedoch mit Gold oder Silber, Diamanten oder
Rubinen, so sind seine schwer zu findenden „Steine“ ein kleines Vermögen
wert.

Wenn es doch nur einen Weg gäbe, gewöhnliche Steine in wertvolle Waren
zu verwandeln! In der Tat gibt es zwei bekannte Wege, dies zu tun. Ein
skrupelloser Verkäufer könnte gewöhnliche Steine einfach golden anmalen
und vorgeben, daß es sich um seltene Mineralien handelt, und der
ahnungslose Kunde würde es nie erfahren.

Hier geht es weiter!

Einigkeit in der Klimafrage? – Im
Forum des BR24 eher nicht
geschrieben von AR Göhring | 4. November 2022

Grünfeld, Robert

In der Welt der Wissenschaft, aber auch in der Welt des einfachen
Steuerzahlers auf der Straße soll es laut Massenmedien und Politik als
Fakt gelten, daß der menschgemachte Klimawandel existiere und Europa
deswegen eine Energiewende mit Windrädern und Solarpaneelen brauche.

Aber stimmt das noch in Zeiten von „Wutherbst“ und
Energiepreisexplosion? Eher nicht, wie selbst das Kommentarforum von
BR24 zeigt, wo wir neulich als „Klimawandel-Verharmloser“ präsentiert
wurden.

Neben zahlreichen „grünen“, also zustimmenden, Kommentaren, gab es nicht
wenige, die der Intention der ARD-Journalisten widersprachen. Dabei
fällt auf, daß die Kommentatoren das Narrativ vom „Klimawandel“ und
ähnlichen Interessenskonzepten gar nicht alle „leugnen“, aber
differenziert denken – und den Medien mißtrauen.

Ein paar Kostproben:

Daß früher ein anders Wetter da war wie heute steht ja außer
Frage!! Aber der ganze Terror geht mir trotzdem auf den Nerv!!
Jeder weiß es besser als der nächste. Ich kann mich als Kind
noch erinnern als das Ozonloch da war da ging die Welt auch
fast unter!! Dann wurde Global etwas geändert und wurde besser
zumindest wurde das erzählt. Ich bin nur ein Bürger der in die
Arbeit geht und nicht ständig mit Horronachrichten bombardiert
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werden will!! In der Woche sicher 10-20 Berichte um dasselbe
Thema! Wir wissen es nun! Aber solange das nicht weltweit
gemacht wird hilft das wenig!! Wäre auch alles nachzulesen!!

Der Klimawandel ist da, kein Zweifel. Aber glauben wir
wirklich, die ganze Welt retten zu können? Was machen die
Chinesen? Die finanzieren zusätzlich noch Kohlekraftwerke in
Afrika!

Es ist schlimm, mitanzusehen, wie das Thema Klima durch
Populisten jeder Facon genutzt wird. Für einfache Lösungen ist
es viel zu komplex. Leider haben die vielen Klimajünger hier
wahrscheinlich noch nie eine wissenschaftliche Arbeit gelesen.
In der Wissenschaft gehören These und Antithese untrennbar
zusammen. Da geistern Zahlen von 99,9 % „aller Wissenschaftler“
durch die Posts. Die feinen Unterschiede in den Studien, die
Grautöne werden nicht wahrgenommen. Klimataliban haben neue
Feinde ausgemacht, unsere Zivilisation wird von Radikalen
bekämpft. Leider spielen auch die Medien wie @BR eine
zweifelhafte Rolle.

Kirche ist out, ebenso ewige Verdammnis und die Hölle, aber
irgendwas muß man dem Untertan schon beihämmern, damit der
nicht aus dem Ruder läuft. Und das ist jetzt eben das Klima.
Wer dafür kämpft ist gut, wer Vorbehalte äußert ein
Volksschädling. Hatten wir alles schon mal. Fanatisierung
schadet immer. Klimaforscher? Na ja die leben nur gut, wenn es
dem Klima schlecht geht bzw. sie sagen können, sie wüssten wie
es besser wird. Also was werden sie sagen. In dem Moment, in
dem sie sagen ist doch nicht so schlimm, ist der Job weg und
die Studien- und Drittmittel.

Der Klimawandel ist da. Er ist ein weiterer in der Geschichte
der Erde. Nur diesmal scheint die Ursache der Mensch, und zwar
das noch ungebremste Wachstum der Bevölkerung (ca +166% in 60
Jahren !) zu sein. Die Wissenschaft stellt fest, sie kann aber
nicht das Richtige oder politisch Gebotene benennen. Und aus
meiner Sicht kann das nur heißen, sich auf den Klimawandel
einzustellen und Maßnahmen zum Überleben mit geänderten
Klimaverhältnissen ergreifen, anstatt jeden Tag die Apokalypse
vorherzusagen. Also Tatsachen akzeptieren und an die Arbeit
gehen.

(…)Wir sind mitten drin im Klimawandel. Und diesen werden wir
weder stoppen. Noch umkehren. Sicher ist es weiter wichtig den
Ausstoß von Treibhausgasen zu reduzieren. Und auch wenn wir in
DE bzw. Europa immer gerne die Vorbildrolle inne haben wollen.
Ich würde mir zu allem wünschen, die Politik sucht Lösungen,
bzw. nimmt auch die Bürger mit, wie man mit dem Klimawandel



leben kann. Mit Slogans wie „die Erde gehört unseren Kindern“
ist wenig geholfen. Denn auch wir, mit Anfang 30, 40 oder in
den 50ern, die wir noch lange für dieses Land arbeiten dürfen,
leben hier und jetzt. Und mir lasse ich schon gar nicht
vorwerfen, ich würde auf Kosten der nächsten Generation leben…

Ich glaube, da schenken sich beide Lager nichts. Auch bei
unseren Freunden der Klimaerwärmung, wobei diese ja
stattfindet, aber nicht geklärt ist, wieviel der Mensch
tatsächlich dazu beiträgt, tummeln sich auch häufig sog.
Experten, die einfach nur dem einschlägig bekannten Lagern
angehören und keinerlei Vorbildung zu Wetter und Klima haben.

Ich kann aber niemand ernst nehmen, der mit der Monat/Woche/Tag
X war der wärmste seit X Jahren Argumentation, ums Eck kommt.
Das ist nämlich nicht das Problem. Das Problem ist der
Klimawandel, der die Wahrscheinlichkeit für
Extremwettersituationen erhöht. Und politisches Personal wie im
Ahrtal, das das nicht begreift.

Ohne diesen langen unsinnigen Artikel lesen zu müssen, weiß
jeder das Klima sich erwärmt. Trotzdem find ich lustig wie sich
Menschen sich aufregen wenn Menschen andere Meinung haben. Echt
schlimm . Aber die Erde braucht den Mensch nicht und
Klimawandel in jeder Hinsicht gab es schon immer. Wir werden es
überleben wenn wir in normal leben und „das ist das schlimmere
die Bevölkerungszahl nicht reduzieren.“ Denn hier ist das
größte Problem der Erde.

Kann ja sein dass es den sog. Klimawandel gibt nur werden wir
den nicht aufhalten. Selbst wenn wir in Deutschland unseren
gesamten Wohlstand wegschmeißen und wieder zurück in die
Steinzeit fallen wird das nichts andern weil der Rest der Welt
nicht so blöd ist. Die lachen doch nur über uns. Im Übrigen hat
sich da Klima schon immer geändert. Und hört mir auf mit
Wissenschaft. Die haben schon so oft ihre „Erkenntnisse“ über
den Haufen geworfen. warum sollten man denen noch irgendwas
glauben? Außerdem will ich meinen Lebenstandard nicht aufgeben.
Punkt! Was nach mir kommt ist mir wurscht. Sollen sich doch die
Nachkommen damit rumärgern. Punkt. Aus.

Die Strategien sind auf beiden Seiten immer die gleichen! Die
Naturwissenschaft kann so viele Fakten liefern, wie sie will,
wenn das wirtschaftliche, politische oder persönliche Interesse
dagegen steht. Siehe jüngstes Beispiel: Corona, es wird blind
geimpft, obwohl der Hersteller klare Angaben macht für wen der
Impfstoff geeignet ist, wer mit Nebenwirkungen zu rechnen hat
und vor welcher Variante er schützt! Stiko,
Gesundheitsminister, Journalisten interessieren sich Müll dafür
und ebenso manche Querdenker.- Ukraine: Es war egal, was Putin



in Georgien (Europa) macht, es waren seine Aussagen
uninteressant zur UdSSR und auch der Einmarsch auf der Krim
wurde mit Nord-Stream 2 verharmlost.

 

ARD diskreditiert Michael Limburg
und EIKE – mal wieder
geschrieben von AR Göhring | 4. November 2022

 01.11.22 | 00:30 Min.

Doku im Ersten:

„Rekordhitze, Waldbrände und Überschwemmungen – die Folgen des
Klimawandels sind längst spürbar. Doch während
Wissenschaftler:innen immer lauter Alarm schlagen, kommt die
Energiewende in Deutschland praktisch nicht voran.“

Was hat Journalist Schader vom SWR aus dem Interview mit Michael Limburg
gemacht? Werden die Argumente von EIKE wiedergegeben, oder wieder nur
einseitig die Interessen der Klimalobby bedient? Sie ahnen es, die ARD
brachte eine reine PR-Sendung für Windkraft, garniert mit – unserer
Meinung nach – deftigen Verdrehungen über bekannte Klimaskeptiker – und
Windkraftgegner.

Hier noch einmal die Spiegel-Standards, zu deren Einhaltung sich
Interviewer Schader bei Beginn des Interviews verpflichtet hatte.

„Die Geschichte muß stimmen. Verantwortlich dafür ist die
Redaktion. Stimmen heißt nicht nur, dass die Fakten richtig
sind, dass es die Personen gibt, dass die Orte authentisch
sind. Stimmen heißt, dass der Text in seiner Dramaturgie und
seinem Ablauf die Wirklichkeit wiedergibt. Folgt die Recherche
einer These, ist nicht nur nach Belegen für, sondern auch nach
Belegen gegen diese These zu suchen. Jede Recherche erfolgt
ergebnisoffen.“
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Nichts davon haben Schader et al. gemacht. Sie taten das genaue
Gegenteil- und das bedeutet unserer Meinung nach: Manipulieren,
tricksen, verdrehen, täuschen.

Kollege FMD hat auf Youtube dazu sehr schön einige Beispiele (längst
nicht alle) gezeigt, wie bspw. EIKE, um Kontaktschuld zu generieren, als
„AfD“-Verein abgetan wird, obwohl EIKE schon aus Satzungsgründen
überparteilich ist und seine Mitglieder und Unterstützer fast das
gesamte Parteienspektrum abbilden.

Inhaltliche Argumente, wie sie Schader zahlreich genannt wurden, kommen
bei ihm nicht vor. Interessieren ihn nicht. Stattdessen wird bei ihm
getrickst und geklotzt und nicht gekleckert. Limburg wird darin als AfD-
Politiker bezeichnet, obwohl er das nicht ist – er bekleidet kein
öffentliches Amt. Er behauptet ferner, EIKE würde von der Öl- und
Kohlelobby finanziert, auch das ist gelogen. EIKE hat noch nie Geld von
der Öl- und Kohlelobby erhalten, wohl aber haben das diverse
Umweltorganisationen . Das verschweigt er.

Er vergleicht Nicht-Vergleichbares, Beispiel:

Wenn Michael Limburg historisch absolut korrekt sagt, daß Warmzeiten
immer besser als Kaltzeiten sind, was sich u.a. daran festmachen läßt,
daß die Zahl der Kältetoten um ein Vielfaches höher ist als die der
Wärmetoten. Und dem ARD-Journalisten fällt dazu nichts weiter ein, als
die Waldbrände im trockenen Sommer 2022 in Süd- und Westeuropa zu zeigen
und fälschlich zu behaupten, diese gingen auf die CO2–Emissionen zurück,
und das würden 99 % aller Wissenschafter bestätigen. Waldbrände, die
wegen Hitze und Trockenheit entstehen – im Hochsommer!!- sind also für
ihn ganz ungewöhnlich. Das muß, so raunt die Stimme aus dem Off, der
Klimawandel gewesen sein. Doch kein Wort zur Mafia, die seit Jahrzehnten
in Griechenland und Italien gerne Wälder abfackelt, um profitables
Bauland, auch für Windräder, zu schaffen. Kein Wort zur vielfach
praktizierten grünen Idee, die Wälder nicht mehr um das Totholz zu
bereinigen, sie nennen es fein „naturbelassen“! Und das brennt dann,
beim kleinsten Funken, wie Zunder. Das alles interessiert Schader nicht.
Es wird bei ihm nicht erwähnt. Stattdessen der bekannt falsche Hinweis
auf „99 %  der Wissenschaftler“ die das dem CO2 anlasten würden.

„Wer kennt die Völker, nennt die Namen, die gastlich hier
zusammen kamen“,

heißt es bei Schiller. Übersetzt auf das Schaderwerk, könnte man
schreiben: Wer kennt die Millionen von Wissenschaftlern auf der Welt,
wer kennt deren Namen, wer kennt deren Arbeiten? Niemand, lautet die
Antwort. Auch Schader und die ARD nicht. Und es kennt auch niemand die
Zahl der Wissenschaftler, die sich mit dem Klima beschäftigen.

Doch Schader und Cie. können nicht mal diese simplen Begriffe sauber
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verwenden. Sie sagen „Wissenschaftler“ und meinen bestimmte
„wissenschaftliche Arbeiten“ oder noch präziser, sie meinen Studien
darüber, wie die des Hochstaplers Powell und dessen Studien, die sogar –
ohne es zu merken –  die vorige Bundesregierung als Antwort auf eine
kleine Anfrage der AfD zitierte.

Mark Twain sagte einmal:

Der Unterschied zwischen dem richtigen Wort und dem
beinahe richtigen ist derselbe Unterschied wie
zwischen dem Blitz und einem Glühwürmchen.

Das ist die Realität bei diesen Leuten. Sie wissen es besser, aber sie
wollen nicht berichten, was ist, sondern mittels Verdrehungen,
weglassen, Begriffstäuschungen PR betreiben. Deswegen, und weil das
Ganze dann auch noch sehr langweilig gemacht war, schrieb Herr Limburg
folgende Email an Nick Schader.

Betreff: Ihr „Kampf ums Klima“

Datum: 2022-11-01 17:04:38+0100

Von: „Michael Limburg“

An: „Schader, Nick“

Hallo Herr Schader,

Danke für diese Reklame, auch wenn Sie meine schlimmen
Erwartungen noch deutlich übertroffen haben. Denn die
Propaganda von Ihnen und die tlw. dreisten Lügen in ihrem Video
wurden noch deutlich getoppt von der gähnenden Langeweile, die
dieses Video bei den Zuschauern hervorruft. Das muß man bei
diesem Thema erstmal schaffen.
Dabei haben Sie nicht nur die SPIEGEL-Standards dreist
verletzt, obwohl Sie hier hoch und heilig deren Einhaltung
zusicherten, sondern auch noch einen ehernen Grundsatz für
jeden Journalisten, Juristen Naturwissenschaftler… etc. etc.
verletzt. Nämlich, dass man nur Vergleichbares vergleichen
darf, wenn man ehrlich bleiben will.  Bspw. die Szenen mit den
Waldbränden mit meiner Aussage, dass die Leute in Scharen nach
Süden ziehen, weil es dort so schön warm ist. Das sind zwei
paar Schuhe – und das wissen Sie auch. Also war das in meinen
Augen reine Agitation und/oder Propaganda.
Also, m.M.n. mehr Propaganda, mehr Eduard v. Schnitzler geht
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eigentlich kaum. Von den 68 Minuten, die Sie mich so schön
scheinheilig löcherten, brachten Sie rd. zwei Minuten. Und das
mit drei Mann hoch in meinem Büro für knapp 3 h. Kein Wunder,
dass der ÖR so teuer ist. Gratuliere.

Ich danke nochmals und verbleibe mit freundlichen Grüßen
Ihr
Michael Limburg
Vizepräsident EIKE (Europäisches Institut für Klima und
Energie)
Tel: +49-1703424716
http://www.eike-klima-energie.eu/

Video von FMD Channle mit einigen Ausschnitten aus der ARD Sendung
„Kampf ums Klima“ mit Richtigstellungen seitens FMD mit Unterstützung

von EIKE

 

Hier noch einmal das Video des gesamten Interviews, von dem, trotz über
60 min. Dauer, weniger als zwei Minuten tatsächlich verwendet wurden.
Nick Schader hatte sehr genau über die Wirkung des CO2 diskutiert – im
ARD-Film hingegen wurde die Narrative des Weltklimarates dann aber
wieder völlig unhinterfragt als unumstößliche „wissenschaftliche
Wahrheit“ dargestellt.

Urteilen Sie selbst.

Es geht weiter: Angriffe auf
Vermeers „Mädchen mit dem
Perlenohrring“ – und auf Dinos!
geschrieben von AR Göhring | 4. November 2022

Grünfeld, Robert

Die Klimakleberei und -Schütterei ist offenbar ein aktivistisches
Erfolgsmodell: Nach der Sixtinischen Madonna von Raffael, den 15
Sonnenblumen von Vincent van Gogh und Monets Heuschober in Potsdam war
nun das Mädchen mit dem Perlenohrring von Johannes Vermeer dran.
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Im Museum Mauritshuis im Haag/ Niederlande klebten sich gar nicht mal so
junge Aktivisten von „Just stop oil“ mit dem Kopf (!) an das Bild und
schütteten Tomatenkonserven-Inhalt über das Bild. Wie in den anderen
Fällen ist das Gemälde aber mit einer Glasscheibe gesichert. Wie in
Potsdam griffen auch im Haag keine Sicherheitskräfte ein.

In Berlin erwischte es fossile Dinosaurier: Im Naturkundemuseum klebten
sich zwei auch nicht mehr ganz junge Damen (35 und 42) an die Halterung
der Knochen.

Imitieren selbsternannte Klimaschützer und aufmerksamkeitssüchtige
Selbstdarsteller hier ein erfolgreiches und de facto nicht-strafbares
Konzept? Oder schicken zentrale Planer von „Just stop oil“ etc. ihre
Klebe-Aktivisten in verschiedene Städte und Museen? Vielleicht ist
beides wahr – in jedem Fall zeigt sich, daß vom Steuergeld lebende
Gruppen ihre PR verstärken.

Aus Sicht der Kritiker demaskiert sich die Klimaszene mit der Kleberei,
da die großen Kunstwerke Europas weltweit geliebt und respektiert
werden, und eine intendierte Zerstörung oder Gefährdung der Gemälde den
Bürgern zeigt, wie destruktiv und ignorant die Aktivisten tatsächlich
sind.

Die Frage ist, wieso die Museen Europas nicht reagieren. Jedes Haus mit
berühmten Werken, so würde man erwarten, sollte eigentlich einen
Aufpasser direkt neben besonders klebegefährdeten Bildern postieren.
Außerdem sollten Taschen u.ä. Tragebehälter am Eingang nicht nur
geprüft, sondern auch deponiert werden, damit niemand Behälter mit
Flüssigkeiten mitführen kann. In Potsdam nahm ein BILD-Reporter
testweise eine Flasche Desinfektionsmittel mit – und gelang damit
problemlos in den Raum mit Monets Heuschober.
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